Deffeutlicher Anzeiger. 


Beilage des Amtsblatts M40. der Koͤnigl. Preuß. Regierung. 


Martenwerder, den Aten Oktober 1839, 


1) Am toten September 6. iſt in der Dorffchaft Ofltomerfänpe ein von 
zum Welchſelſtrome angetrlebener Leichnam männlichen Geſchlechts gefunden 
worden. Derſelbe wae circa 5 Fuß lang, hatte blondes Kopfhaar und war 
tilt beretis balbverfaulten Hoſen, einem Hemde, einem paar Tragbander und 
elner bunten Weſte bekleidet. Das Geſicht war ſchwarz und ſowie die Augen 
emkenntlich, der ganze Körper war aufgettteben und dem Auſcheine nach hatte 


er bereits uͤber eine Woche im Waſſer gelegen. 


Alle diejenigen, die uͤber die Lebens- und Familienverhältniſſe des Verun⸗ 
gluͤckten etwanige Auskunft geben konnen, werden aufgefordert, uns darüber 
ſchleunigſt Anzeige zu machen. Schwetz, den 17ten September 1839. 

Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 


Die Salzanfuhr von Grandenz nach Briefen, ſoll auf das Jahr 1840, 
duch noch auf längere Zeit, an den Mindeſtfordernden öffentlich ausgeboten wer 
den, und iſt hiezu Termin auf den 15ten October e. Vormittags 10 Uhr 
mm dem Geſchaftslokal der Koͤnigl. Salz⸗Faktorel zu Graudenz und auf den 
(ten October c. Vormittags 10 Uhr in dem Geſchaftslokal der. Koͤniglichen 
Salz Faktorel zu Briefen anberaumt worden; um 12 Uhr Mittags werden 

Termine an den gedachten Tagen geſchloſſen und Nachgebote nicht mehr 


angenommen. 5 


Dies wird hiemit zur öffentlichen Kenmtniß gebracht mit dem Bemerken, 
Laß die näperen Bedingungen zur Verdingung diefer Salzanfuhr durch die bes 


nannte Salz⸗Faktoreien zu erfahren find. 


Marienwerder, den 29ſten September 1839. 
Koͤnigliches Hanpt⸗Stener- Amt. 


2 Die Satzanfuhr don Grundenz nach Neumark, ſoll auf das Jahr 1840 
u] Roch auf längere Zen an den Mindeſtfordernden öffentlich aus geboten wert 
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den, und iſt hiezu Termin anf den 15ten Oktober e. Vormittags 10 Uhr in 
dem Geſchaͤftslokal der Koͤniglichen Salz⸗Faktorei zu Gtaudenz und Neumark 
auderaumt worden, um 12 Ubr Mittags werden die Termine g.ichloſſen und 
Nachgebote nicht mehr angenommen. 7 


Dies wird dem hierauf reflectirenden Publikum mit dem Bemerken bes 
kannt gemacht, daß die näheren Bedingungen zur Verdingung dleſer Salzaus 
fuhr durch die benannte Salz, Faktoreien zu erfahren find, 

Marlenwerder, den 29ſten September 1839. N 

Coͤnig liches Haupt-Steuer- Amt. 


! 


4) Zum meiſtbietenden Verkauf von Baus, Mutz und Brennholz gegen gleich 
baare Bezahlung, ſteben in der Oberfoͤrſteret Lonkorß pro Ates Quartal e. fol 
gende Termine an, und zwar: 6220 


pro 
im Belauf 2 3 7. Morgens 9 Uhr der Verſammlungsort 
4| Jaikowo — 8 6 im Forfipaufe zu Jaikowo 
2 Kallugo ) ); ' 
24 Tingewiz ) 25019010 im Forſthauſe zu Tengowitz 
44 Zaroſch — 2217] im Kruge zu Zbiozno 


5 Dachsberg 2926020] im Forſthauſe zu Dachsberg 
6 Roſochen 22 15130 im Kruge zu Lonforreek 


7 Gorall 15 5 3 im Forſthauſe zu Gorall 

Wawrowißz 14, 4 2 im Scklag der VBialla Müßle r 
9 Scarlin ) ! 
401 Lindenberg 7111| 9 ji der Dberförfterei tonforg er 
11 Krottoſchin ) 5 d 
12ʃ kockarth 21181609 im Forſthauſe zu Krottoſchin 
13 Tillitz 1121230 im Forſthauſe zu Kagel. 


Lonkorß, den 20ſten September 1889. K — 
Der Koͤnigliche Oberfoͤrſter. 1 0 


5) Es ſollen aus dem Koͤnigk. Forſtrevier Lonkorß förgende Kiefern Bau“ 
bolzer, welche ſich zur Verfloͤßung eignen, meiſtbietend ornkauft werden und zwar: 


_ 
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aus dem ordn. ſtark“ mittel 


8 [ Belauf Baubolz | Baußolz 
1 Jaikowo 80 140 
2] Kalluga 300 300 
3] Tenzowitz 50 100 
44 Dachsberg 100 200 
5 Sm, 150 450 


wozu ich einen Termin am 24ſten Oktober «, im Geſchaͤftszimmer des Koͤ⸗ 
niglichen Forſthauſes zu Lonkorß anberaumt habe, Indem ich Käuſer hiemie 
elulade, bemerke ich, daß iämmtliche Hölzer ausgezeichnet und die Unterforſibr⸗ 
amten beauftragt find, dieſelben auf Erfordern zur Anſicht vorzuzeigen, und daß 
der Schluß des Termins und der Gebote um 3 Uhr Nachmittags erfolgt. 
Die Kaufbedingungen werden im Termin bekannt gemacht und erwaͤhne ich von 
deuſelben bier nur, daß 1/4 der Kauſſumme zur Sticherſtellung der «Gebote fo⸗ 
fort bei Abgabe derſelben daar einzuzablen if, 
Lonkorß, den 20ſten September 1839. 
Der Koͤnigliche Oberfoͤrſter. 


6) In dem Königlichen Forſtrevier Rep hoff ſind zum Verkaufe von Bau⸗ 
und Nutzbolz auf dem Stamm und Brennholz in Klaftern für die Mona 


SOSktober bis Dezember c. incl. folgende Termine beſtimmt als: 


IT in dem gro  Rerfommlungsort - 
Belaufe Okibr. Nobr.] Debr, 


11Gunten und) | Vorm. 11 Uhr in Schornſteinmuͤhle ber 
2 Halbersdorf)] 15. 14.5. 18. Rieſenburg 
3. Honigfeld 10. 15. 19. Vorm. 10 Ubr Foeſthaus Honigſeld 
4 Welßhoff )] 21. 8. 21. 3. 17 Nachm. 2 Uhr im Kruge zu Budßtn 
5 Nehhoff (BEI U. in der Hakenbude zu Rehhoff 
6 N 14. 28.112, 28.12. 28. un 10 Uhr in Hammerkrug 
7 Boͤnhoſf ur Vorm. 10 U. in der Hakenbude zuBänhoff 
8 Welche 22. 7. 20 9. 30, Rachm. 2 Uhr Forsthaus er 
wobei bemerkt wird, daß der Verkauf nur nach dem Meiſtgebot und gegen 
gleich baare Bezahlung erfolgt, auch die zu Kauf zu ſtellenden Holzquanticcnen 
in den Terminen namhaft gemacht tden. 

Rehboff, den 23ſten September 1839. 

a Der Koͤnigliche Ober foͤrſter. 


— 330 — 


N Zum offentlichen meiftbietenden Verkauf verſchiedener Bau, und Muß: 
boͤlzer, ingleichen eingeſchlagenen, trockenen Buchen und Kiefern Kloben nud 
Kappel Brennholzes, im Forſtreviere Schloppe, gegen gleich baare Bezahlung, 
ſtehen folgende Termine an. — 1 

Benennung der I Verkaufstermine 


Verſamm⸗ 
Belaͤuſe lungsplaͤtz pro 1839 Bemerkungen 
3 Oktbr.] Mobr. Debr. 
1 Eichſier 10.24 7.21. ] 5.19.] Die Dan: und Mutzhoͤlzer 


Dolfusbrud } An Ort und 9.23 6.20.] 4.18 [werden auf dem Stamm ver, 


3] Muͤßlenbeide d Stelle in 3.22 5.19. 3.17. kauft u. befinden ſich unter dem 
i Hahnſſer (den Schta] 7.21] 4.18.“ 2.16. eingeſchlagenen Klafterholz im 
. Schloppe J. gen 1.25 8.22. 6.20.] Belaaf Eichfier 1124 Kifier 
8 Birckholz 8 111.250 8.22 6,20. Buchen Klob. 133 do. Knüppel 


Schloppe, den 16ten September 1839. Der Oberfoͤrſter. 


8) Zur anderweiten Verpachtung der Fiſchereinutzung in den Seren des zum 
Forſtrevier Ziopnow gehörigen Belaufs kebehnke, auf die vaͤchſten 3 Jahre, if 
ein Termin auf den 2öfen October c. Nachmittags 3 Uhr in der Dienſt⸗ 
wohnung des Koͤntgl. Foͤrſters Dalke zu Lebehnke angefcgt, wozu Pachtluſlige 
wit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Bedingungen im Termine zur 
Kenntniß kommen werden. nn 
Zippuow bei Jaſtrow, den 24ften September 1839. ar 
, Koͤnigliche Oberfoͤrſterel. f 
Im S En 


Vio ande dor . d % n. 
9) In dem Depoſitorio des unterzeichneten Königlichen Land: und Stadtzer 
richts befinden ſich folgende Maſſen: rn 
a) die Nachauſche Pupillenmaſſe im Betrage von 12 Rehlr. ö far. 8 pf. 
dem im Jahre 1810 verſchollenen Martin Rachau gehörig, 
b) die Judielalmaſſe Kaniemsfi / Wenßerski mit 11 Nthir. 13 ſgr., 
o) das Percipiendum der unbekannten Erben des Jacob kein in der Meiſter⸗ 
ſchen Liquidationsſache mit 17 Rthlr. 10 fg. 8 pf, 
O tie in der Ipezinskiſchen Pupillenmaſſe für die verſchollene Ar pollonia 
Ipeziuska aufbewahrten 13 Rißle. 7 fer. 11 pf, u 
eh die in der Storzimowskiſchen Enratelmaſſe für den verſchollenen Ignaß 


. 


Storzimowski aufbewahrten 2 Rihlr. 11 fgr, 2 Pf, 
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5) das Perelpiendum bes feinem Aufenthalte nach unbekannten DIE Wise 
in der Heinrich Heinſchen Nachlaß ſache mit 1 Mihle 14 ſgr. 5 pf., 
h das Percipiendum der nicht legitimerten Erben der Maria Wedel hernach 
verehelichte Piſehke zuletzt verehelichte Schneider in der Marta Schneidet⸗ 

ſchen Nachlaßſache mit 38 Rthlr. 18 fgr. 11 pf., 

das Pereipieudum der ihrem Mamen und Aufenthalte nach unbekannten 
Erben des Jacob Roſin in der Meiſterſchen liquidationsſache von 20 ſgr. 4 pf. 

i) das Percipiendum der Jacob und Eliſabeth Kaßniewskiſchen Ebelente fir 
dar Heiurich Roͤmerſchen Concursſache von 19 ſgr. 3 pf., 
das Pereiplendum der ihrem Aufenthalte nach unbekannten Chriſtiane 

Schäfer geb. Reunewanz in der Michael Rennewanzſchen Nachlaß ſache 
mi 1 Rehe. 23 ſgr. 2 pf., N n. 

1) die der Wittwe des Chriſtian Winter Anna Thriſtina geb, Kraut und 
deſſen Erben Maria Winter, Kerefia und Carolina Geſchwiſter Klein, 
welche ſämmelich ihrem keben und Aufenthalte nach unbekannt find, gebds 
rige Ehriftian Winterſche Nachlaßmaſſe von 4 Rthlr. 3 fg 11 pf., 

m) die dem, ſeinem leben und Aufenthalte nach unbekannten Jacob Schwabe 
gehörige Depoſitalmaſſe von 45 Rtölr. 17 gr. 4 pf. 

Die ihrem Leben und Aufenthalte nach unbekannten Elgenthuͤmer dieſer 
Depoſitalmaſſen, deren Erben oder Erffionarien werden aufgefordert, ſich inner 
bald 4 Wochen bei uns zu melden und ihre Legitimation zu fuhren, widrigen 
falls die benannten Maſſeu zur Juſtiz Ofſtzianten⸗ Wittwenkaſſe abgeſande wer 
den ſollen. Schwetz, den 13ten September 1839, 2 

ri Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 


ber annt, daß en sa 
1) im Dorfe Münfterwalde am 14ñen October 1837 der Muh lenbaumeiſter 
Ehriftian Günther, deſſen Nachlaß in elnem Depoſttalbeſtande von 163 
Rihlr. 9 ſgr. beſteht, f 
D bier in Neuenburg am Aten Mai 1834 der Indaliden, Unterofſtzier Albrecht 
erw Nachlaß 14 Rile. 7 ſgr. 1 pf. betragt, verſtorben find, 
0 | | 8 
D Privatnachrichten zufolge, der aus Neuenburg gebürtige Johann Fried: 
rich Osmitius, für welchen im Depoſitorio ein Vermögen von 70 Rehe. 
0 fgr. aſſervirt wird, im Jabre 1820 in der Kapſtadt mit Hinterlaffung 
einer Wlittwe und minderjaheiger Kinder mit Tode abgegangen fein ſoll. 


Da die Erben die ſer Perſonen ad 1. und 2. nicht haben ermlitelt, auch 


10) Das Königliche Land; und Stadtgericht zu Neuenburg macht hierdurch 
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das Ableben des Johan Friedrich Osmittus und das leben feiner Wittwe und 
Erden nicht hat feſtgeſtellt werden koͤnnen, fo werden der Johann Friedr. 
Osmitus event. feine Wittwe und Erben. imgleichen die unbekannten Erden 
der ad 1. und 2. aafgefuͤhrten verſtorbenen Perſonen hiermit ͤͤffemlich aup 
gefordert, binnen 9 Monaten fpätefteis in dem hiezu auf den Gten Aug un 
1840 Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputirten Herrn Oderlandesgrrichts⸗ 
Referendarlus Eck anſtehenden Termine ſich zu melden und reſp. als Er⸗ 
ben der Wetſtorbenen ſich zu leguimiren und demnächſt das bier aufbewahrte 
Vermögen in Empfang zu nehmen, wobei den eptfernt von hier wohnenden In 
terrſſenten die Herrn Juſtizcommiſſartus Simmel beeſelbſt und Matthias und Berk 
zu Greudenz als Stellvertreter in Vorſchlag gebracht werden. 

Sollte ſich bis zum Termin Niemand melden, fo wird das bier aufbe⸗ 
währte Verioͤgen als herrenloſes Gut dem Fiscus zugeſprochen werden. 

Meuenburg, den 22ſten Auguſt 1839. l 

Koͤnigliches Land- und Stadtgericht 


Verkauf von Grundſtuͤcken. 


— fr 
Nothbwendiger Verkauf. 


11) Das zu Thorn in der Altſtadt sub Nro. 164. belegene, auf 454 Repte, 
2 ſgr. 11 pf. abgeſchätzte Grundſtuͤck, ſoll auf Antrag der Erben der bisbe⸗ 
rigen Beſitzerin Schneidermeiſter Wittwe Radtke Behufs ihrer Auseinander⸗ 
ſetzung den 2ten Dezember d. J. Vormutags 10 Uhr in unſerm Geriches⸗ 
lokale fubhaftiet werden, und konnen Tape und Kaufbedingungen in der Re 
giſtratur eingeſehen werden. a 5 
Thorn, den 16ten Auguſt 1839. x 
Koͤnigliches Land- und Stadtgerlcht. 


Nothwendiger Verkauf. 
Land: und Stadtgericht zu Jaſtrow. N 
12) Das in der Toͤpferſtraße hieſelbſt Nr. 309. des Hypothekenbuchs bele 
gene, ben Schmiedemeiſter Johann Jakob Streichſchen Eheleuten gehörige 
Wohnpaus nebſt Zubehör, gerichtlich auf 540 Rthlr. abgeſchaͤtzt, ſoll im Fer: 
nm den 14ten November c. an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaßtirt werden. 
Taxe und Hypothekenſchein find in der Regiſtratur einzuſehen. 


Rothwendiger Verkauf. 71 
13) Das dem Johann Kuß gehörige, aus 21 Morgen 90 ORuchen Lande: 


u 
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reien und den Wohn und Wirthſchaſcsgebaͤuden beſtehende Grund ſtäck in Kal 
dau, nach der, nebſt Hypothekenſchein in unferer Regiſtratur einzuſehenden Taxe 
auf 117. Ktplr. 20 ſgr. geſchätzt, fol am Sten Januar 1840 an ot dentlicher 
Gerichtsſtelle ſubbaſtirt werden. f 
Schlochau, den 17ten September 1839. 
Königliches Land- und Stadtgericht. - 


— 


Freiwilliger Verkauf. 
Land- und Stadt-Gericht Culm. 
14) Das den v. Podczarskiſchen und den v. Kucharskiſchen Erben gehörige, 
eine Meile von Brieſen, Culmer Kreiſes belegene, aus 

Wohn- und Wirthſchaſts Gebäuden, 

1161 Morgen 40 Kurhen preuß. Acker, 

469 170 preuß. Wieſe, 

1631 Morgen 30 Ruthen preuß. beſtehende, mit einer Brau- und Bren- 
nerel Gerechtigkeit verſehene, nach der gerichtlichen Taxe vom Sten December 
1838 auf 7192 Reblr. 5 Sgr. abgeſchaͤtzte ErbpachtsGut Bahrendorff, ſoll 

in termino den 18ten April 1840 an bieſtger Gerichtsſtelle vor dem Tad 
Ober Landes ⸗ GM chtg A- ar Tr 7 * N 


= 


15° 


148 


de m . 
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Lakotoski vormels zu Kl. Nackel, oder deſſen Erben wegen der ex obligatione 
Sum 26ſten Januar 4789 habenden Kapitals Forderung 100 Rıpir, vor⸗ 
geladen. Süß, den Z0ſten Auguſt 1889. 
Patrimonial⸗Gericht Stibb e 

F — — ‚1 and eee 
a7) Ein in Jaſtrzembie, 1 Meile von Strasburg belegenes fernrirtes Grund⸗ 
Kuck guter Qualität, mit vollſtändigen Gebäuden und mit oder ohne Grund⸗ 
Tnventartum, welches in drei Felder bewirthſchaftet wird und eine Aus ſaat von 
60 Scheffel Wiuterung, 90 Scheffel Sommerung und 50 Scheffel Kartoffeln 
Fat, ſoll aus freier Hand verkauft! werden. Die nähern Bedlnguntzen ſind in 
Siepe in erfahren. uu ann ee e 0 l 


d» & 
— — 


Verpachtung. 
7 Land und Stadt- Gericht Me we. ii 1 x 
18) Das den minorennen Geſchwiſtern Schaldach gebörige zu Kuhlitz delegene 
Sanergeundfiüt von 2 Hufen culmifch mehr oder minder mog ueber 
ZA vom 10ten 1 zärz 1840 auf 6 Jahre in termino den 14ten November e, 
— 0 1 * ** . 7 2 N 
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